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Das Jahr 2019 ist noch sehr jung. 
Dennoch hat sich schon sehr viel 
ereignet. Begonnen hat es in der 2. 
Jännerwoche mit der Schneekatas-
trophe. Der starke Schneefall, von 
01.-10. Jänner, waren es im Orts-
gebiet 3,50 Meter (insgesamt 4,70 
m seit Winterbeginn), hat uns ver-
anlasst, mit dem Abschaufeln von 
Dächern zu beginnen. 

Zuerst waren es die Betriebe mit 
ihren Flachdächern. Nach 2 Tagen 
wurde aber auch bei privaten Ob-
jekten begonnen. Eine Herausfor-
derung, wo uns jedoch sehr schnell 
klar wurde, dass wir es mit unseren 
Einsatzkräften allein nicht schaffen. 
Katastropheneinsatzzüge der Feu-
erwehren aus den 
Bezirken Kirch-
dorf, Steyr Land 
und Eferding, 
sowie das Bun-
desheer, Schüler 
der Polizeischu-
le Linz und die 
Bergrettung wur-
den alarmiert. 
Insgesamt waren über 7 Tage rund 
2300 Mann auf unseren Dächern 
mit dem Abräumen beschäftigt. Es 
wurden bei den Firmen ROHOL, 
Sägewerk Neuwirth und Weißens-
teiner-Petroczy sowie alle öffent-

lichen Gebäude und über 200 pri-
vate Objekte abgeräumt. Nebenbei 
mussten teilweise unter Lebensge-
fahr Verkehrswege von umgestürz-
ten Bäumen freigeräumt werden. 

Eine Leistung, die uns teilweise an 
die Grenzen unserer Kräfte brach-
te. Dennoch konnten größere und 
kleinere Schäden an Dächern und 
Gebäuden nicht verhindert werden. 

Ich möchte mich 
hier nochmals bei 
allen, die geholfen 
haben, bedanken. 
Ein besonderer 
Dank gilt der Ein-
satzleitung unse-
rer Feuerwehr, die 
alles getan hat, 
um die anstehen-

den Einsatzaufträge laufend abzu-
arbeiten und die Herausforderung 
hervorragend gemeistert hat. Ein 
besonderer Dank gilt auch dem 
Versorgungsteam unter der Leitung 
von VizeBgm. Maria Benedetter, 

Rosa Auerbach und Monika Auer. 
Hier wurde gezeigt, dass mit ein-
fachen Mitteln und Geräten auch 
vieles möglich ist. Es mussten an 
einzelnenTagen immerhin über 400 
Personen mit Essen und Getränken 
versorgt werden. 

Weiters ist in der Nacht von 25. auf 
26. Februar eine gewaltige Nass-
schneelawine im Bodinggraben 
abgegangen, wodurch die Bewoh-
ner im Jagahäusl und im Jagdhaus 
völlig eingeschlossen wurden. Ein 
Versuch durch die ÖBF, eine Er-
satzstraße über die Ebenforstalm 
eine Forststraße freizuräumen, um 
eine Verbindung in den Bodinggra-
ben herzustellen, ist auch an den 
hohen Schneemassen gescheitert. 
Es wurden nach einigen Tagen alle 
Bewohner mit Ausnahme von OF. 
Michael Kirchweger, der die Wild-
fütterung der ÖBF betreuen musste, 
durch einen Hubschrauber ausge-
flogen oder konnten über Umwege 
den Bodinggraben selbst verlassen. 
Eine Räumung der Lawine nach 
Freigabe durch die Lawinenwarn-
kommission wurde bei einer Be-
sprechung am 08.03. im Gemeinde-
amt Molln nach einem bestehenden 
Finanzierungsschlüssel vereinbart. 
Die Gesamtkosten werden bei rund 
20.000 - 30.000 Euro betragen. 

Die 3. Katastrophe ist in der Nacht 
vom 07. auf 08. März eingetreten. 
Auf der schon durch den Schnee-
druck in Mitleidenschaft gezoge-
nen Wurbauerkogel Zufahrtsstraße 
(Güterweg Krestenberg) ist wieder 
ein größerer Steinschlag abgegan-

Liebe Rosenauerinnen und Rosenauer!
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gen. Noch in der Nacht wurde die 
Zufahrtsstraße von der Gemeinde 
freigeräumt und am nächsten Tag 
wurden die schon bestehenden Be-
tonschutzplanken Richtung Stra-
ßenmitte gerückt. Bereits Anfang 
März hat es mit den Grundeigentü-
mern für die seit 2018 geplante Ver-
bauung mit einem Steinschlaggitter 
Gespräche gegeben. Es müssen 
Zustimmungserklärungen und Ver-
träge abgeschlossen werden, um 
die notwendigen Maßnahmen auch 
umsetzen zu können. Schon am 13. 
März wurde eine vorläufige Räu-
mung der Felswände veranlasst und 
das Projekt für die Verbauung auf 
Mai 2019 vorgezogen. Die Gesamt-
kosten für die Maßnahmen werden 
rd. € 246.000 betragen, woran seit 
der Finanzierung NEU die Gemein-
de einen Eigenanteil von 35% tra-
gen muss. 

Also eine Reihe von Aufgaben und 
Kosten die auf uns als Gemeinde 
in nächster Zeit zukommen wer-
den. Es ist nicht immer leicht al-
les schnell und sofort zu erledigen, 
etwas Verständnis von manchen 
Gemeindebürgern, die ihren Un-
mut in sozialen Netzwerken oder 
sonstigen Medien verbreiten, wäre 
wünschenswert. Wie sagt ein altes 
Sprichwort „Unmögliches erledi-
gen wir sofort, Wunder dauern et-
was länger.“

In diesem Sinne wünsche ich allen 
GemeindebürgerInnen und Gästen, 
ein frohes Osterfest und einen schö-
nen und hoffentlich angenehmen 
Frühling.

Ihr Bürgermeister

Peter Auerbach
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Herzlichen Glückwunsch...

... zur Geburt!

Tobias Baumschlager
23.01.2019

... zum abgeschlossenen Doktoratsstudium 
der Rechtswissenschaften 

Dr. iur. Gerhard Edelsbacher MSc LL.B.

... zum 80. Geburtstag

Leopoldine Antensteiner

Herzliches Beileid...

05.12.2018

Rosa Schoiswohl verstarb 
im 90. Lebensjahr

Emma Benedetter
16.03.2019

... zur Hochzeit

01.02.2019

Marion und 
Wolfgang Jura
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Die zwei Rosenauerinnen Stefanie Reiter und Martina 
Mayr legten in der Landesmusikschule Windischgars-
ten die Prüfung zum goldenen Leistungsabzeichen ab 
und zeigten ihr Können und ihren Fleiß auf der Quer-
flöte. Diese Prüfung ist die Abschlussprüfung der Lan-
desmusikschule und nur ca. 140 Oberösterreicherinnen 
und Oberösterreicher stellen sich dieser jedes Jahr. Nach 
fast 10-jähriger Lernzeit bei ihrer Querflötenlehrerin Bar-
bara Holzner begeisterten sie beim Prüfungskonzert ein 
begeistertes Publikum, ihren Kapellmeister Eduard Wag 
und die Jury mit ihrem virtuos vorgetragenem Programm. 
Stefanie erreichte einen sehr guten Erfolg und Martina 
Mayr einen ausgezeichneten Erfolg. Dazu gratulieren wir 
recht herzlich!

Sollten sich weitere Rosenauerinnen und Rosenauer für das Erlernen eines Instruments interessieren so besteht 
bei den Tagen der offenen Tür in der Landesmusikschule Windischgarsten von 6. bis 10. Mai die Möglichkeit, 
sich zu informieren und sich für kommendes Schuljahr anzumelden. 
Die genauen Zeiten entnehmen sie bitte der Homepage www.windischgarsten.landesmusikschulen.at oder er-
fahren sie telefonisch unter der Nummer 07562/7428.

Text und Foto: Barbara Holzner

Gedenken an Chorleiter 
Konsulent Friedrich Hellesch
Am Sonntag, 27. Jänner 2019 ist Friedrich Hellesch kurz nach seinem Geburtstag im 94. 
Lebensjahr verstorben.
Er war 1947 Gründungsmitglied des Männerchores DANUBIUS Rosenau und leitete 
ihn über 55 Jahre durch alle Höhen und Tiefen. Höhepunkte des Chores waren der Auf-
tritt in der Wiener Hofburg bei Bundespräsident Dr. Rudolf Kirchschläger sowie Rund-
funkaufnahmen im Studio Linz im Jahr 1975. Auch den Singkreis Windischgarsten lei-
tete er über 30 Jahre, 12 Jahre war er Chorleiter des Sängerbund-Verbandes Traunkreis. 
Von der Öffentlichkeit erhielt er für seine Verdienste zahlreiche Ehrungen: Vom Öster-
reichischen Sängerbund die „Goldene Note“, von der Gemeinde Rosenau a.H. den Eh-
renring der Gemeinde. Das Land OÖ verlieh ihm 1987 das „Silberne Verdienstzeichen“ 
und 2002 den Ehrentitel „Konsulent für Musikpflege“.
Wir werden ihn immer in guter Erinnerung bewahren!

Jörg Strohmann 

Zwei Rosenauerinnen vergoldet

Stefanie Reiter und Martina Mayr (1. Reihe) mit ihren Kolleginnen 
und Lehrerin Barbara Holzner
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Mit 01.01.2019 wird die Ortstaxe 
von einer Gemeindeabgabe in eine 
Landesabgabe umgewandelt.

Aufgrund dieses neuen Gesetzes 
haben Gemeinden die Tourismus-
abgabearten „Ortstaxe“ und „Frei-
zeitwohnungspauschale“ einzuhe-
ben. Zusätzlich werden Gemeinden 
ermächtigt, einen Zuschlag zur 
Freizeitwohnungspauschale aus-
zuschreiben und einzuheben. Die 
Zuschlagshöhe wurde in der Ge-
meinderatssitzung am 13.12.2018 
beschlossen.

Die Freizeitwohnungspauschale ist 
auf sogenannten Freizeitwohnun-
gen zu erheben und von der Eigen-
tümerin bzw. dem Eigentümer der 
Wohnung einmal jährlich zu ent-
richten. Freizeitwohnungen sind 

gesetzlich definiert (§54 Oö. Tou-
rismusgesetz 2018): 

„Freizeitwohnungen sind Wohnun-
gen im Sinn des § 2 Z 4 des Bun-
desgesetzes über das Gebäude- und 
Wohnungsregister (GWR-Gesetz), 
die 
1) in das Gebäude- und Wohnungs-
register eingetragen sind und
2) in denen länger als 26 Wochen/
Jahr kein Hauptwohnsitz gemeldet 
ist und
3) die nicht überwiegend zu folgen-
den Zwecken benötigt werden:
a) als Gästeunterkunft im Sinn des 
§ 47 Abs. 2;
b) zur Erfüllung der Schulpflicht 
oder zur Absolvierung des Besuchs 
einer allgemein bildenden höheren 
oder berufsbildenden Schule oder 
einer Hochschule oder zur Absol-

vierung einer Lehre;
c) zur Ableistung des 
Wehr- oder Zivildiens-
tes;
d) zur Berufsausbildung, 
insbesondere als Pendle-
rin bzw. Pendler;
e) zur Unterbringung 
von Dienstnehmerinnen 
bzw. Dienstnehmer.

Nicht als Freizeitwoh-
nungen gelten überdies 
Wohnungen, die nicht 
vermietet sind und
1. Von der Inhaberin 
bzw. dem Inhaber aus 
gesundheitlichen oder 
altersbedingten gründen 
bis zur Dauer von höchs-
tens einem Jahr nicht 

(mehr) als Hauptwohnsitz verwen-
det werden können oder
2. Im Eigentum einer gemein-
nützigen Bau-, Wohnungs- und 
Siedlungsvereinigung oder eines 
Unternehmens, dessen Betriebsge-
genstand die Schaffung von Wohn-
raum ist, stehen.
Länger als zwei Monate auf Cam-
pingplätzen abgestellte Wohnwa-
gen, Wohnmobile oder Mobilheime 
(Dauercamper) gelten als Freizeit-
wohnungen.

Die Freizeitwohnungspauschale 
wird somit nicht nur für Woh-
nung mit Zweitwohnsitzmeldung 
eingehoben, sondern auch für 
leerstehende Wohnungen, die 
nicht in oben angeführte Ausnah-
me fallen.

Abgabenhöhe ab 01.01.2019:
a. Ortstaxe: Euro 2,00 je Nächti-
gung
b. Freizeitwohnungspauschale inkl. 
Zuschlagsabgabe:
- bis zu 50 m² Euro 180,00 pro Jahr
- über 50 m² Euro 324,00 pro Jahr

Von den Erträgen aus der Ortstaxe 
wie auch aus der Freizeitwohnungs-
pauschale verbleiben 5 Prozent der 
Gemeinde als Kostenbeitrag für die 
Einhebung und 95 Prozent fließen 
dem Tourismusverband zu. Allfälli-
ge Erträge aus der Zuschlagsabga-
be verbleiben hingegen zur Gänze 
bei der Gemeinde.

OÖ Tourismusgesetz 2018

#hybridnow
Toyota Frey Austria
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Voranschlag 2019
Auch dieses Jahr konnte der Voranschlag nicht wie üblich im Dezember beschlossen werden, sondern erst in der 
Gemeinderatssitzung am 07.02.2019. Da nach der Erstellung des Voranschlagentwurfes dennoch ein Abgang 
zu verzeichnen war, musste der Entwurf der Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf an der Krems und dem Land 
Oberösterreich zur Vorprüfung übermittelt werden. Da die Gemeinde Rosenau alle Härteausgleichsfonds-Krite-
rien eingehalten hat, bekamen wir Mitte Jänner die Nachricht, dass der Abgang über € 198.400 durch den Härte-
ausgleichsfonds gedeckt wird und wir somit einen ausgeglichenen ordentlichen Voranschlag dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung vorlegen konnten. 
Der Voranschlag 2019 wurde einstimmig beschlossen:
Einnahmen OHH	 1.831.800 Euro		  Einnahmen AOHH	 516.500 Euro
Ausgaben OHH	 1.831.800 Euro		  Ausgaben AOHH	 518.700 Euro
Ergebnis		                0 Euro		  Abgang		      2.200 Euro

Rechnungsabschluss 2018:
In der Gemeinderatssitzung am 14. März 2019 wurde der Rechnungsabschluss der Gemeinde Rosenau am 
Hengstpaß für das Finanzjahr 2018 einstimmig beschlossen. Nach der zweiwöchigen Auflage des Entwurfes 
und einer Begutachtung im Prüfungsausschuss am 12.03.2019 wurde dieser dem Gemeinderat zur Beschluss-
fassung vorgelegt. 

Die wichtigsten Zahlen aus dem Rechnungsabschluss 2018:
Sollfehlbetrag 2018 im Ordentlichen Haushalt € 13.882,98
Sollfehlbetrag 2017 im Außerordentlichen Haushalt € 60.614,13
Der Schuldenstand hat sich gegenüber dem Vorjahr von insgesamt € 1.729.427,25 auf € 1.607.021,29 verringert. 

Für den Fehlbetrag im Ordentlichen Haushalt wurde ein Ansuchen an das Land Oberösterreich gestellt, das 
bereits positiv mit einer Aufstockung der Härteausgleichsmittel beantwortet wurde.

Budget 2019

Pensionierung - Gerhard Steinhäusler
Unser langjähriger Bauhofmitar-
beiter, Gerhard Steinhäusler, ging 
mit Jahreswechsel in Pension. Herr 
Steinhäusler war 21 Jahre lang im 
Dienst der Gemeinde Rosenau am 
Hengstpaß. Seine Aufgaben lagen 
hauptsächlich in der Ortsbildpflege, 
im Winterdienst und bei allen elek-
trischen Arbeiten. 
Wir bedanken uns für die langjähri-
ge Tätigkeit und wünschen ihm für 
den wohlverdienten Ruhestand al-
les Gute und vor allen Dingen viel 
Gesundheit.

Da der Bescheid über die Pen-
sionierung von Herrn Steinhäusler 
sehr kurzfristig kam, musste sich 
die Gemeinde Rosenau um einen 
schnellen Ersatz für den Winter-
dienst kümmern. 
Als Ersatz für den Winterdienst 
konnten wir Herrn Franz-Joachim 
Bojko für die Monate Januar und 
Februar gewinnen. Wir bedanken 
uns bei Herrn Bojko für seinen un-
ermüdlichen Einsatz beim Schnee-
chaos 2019.



Rosenauer Gemeindezeitung 1/2019

8

12 bis 15 Kinder besuchen täg-
lich von Montag bis Donnerstag 
die Nachmittagsbetreuung der 
Volksschule in Rosenau. Als erstes 
werden die Hausaufgaben erle-
digt, die von den Lehrerinnen und 
Betreuerinnen begleitet werden. 
Dadurch sind eine individuelle 
Unterstützung und ein gemein-
sames Erarbeiten verschiedener 
Problemstellungen möglich. Dabei 
kommen auch verschiedenste 
Lernmaterialien, die den Kindern 
stets zur Verfügung stehen, zum 
Einsatz. Ein soziales Miteinander 
wird immer wieder sichtbar durch 
die Zusammenarbeit der älteren 
mit den jüngeren Schülern, wie 
zum Beispiel beim gegenseitigen 
Diktieren bzw. Vorlesen oder Auf-
gaben kontrollieren. 

Nach getaner Arbeit gestalten 2 
Betreuerinnen das Freizeitpro-
gramm. Da Bewegung eine große 
Rolle spielt und täglich das ge-
meinsame Tun begleitet, genießen 
die Kinder montags das Dasein 
eines Bewegungscoaches, der mit 
ihnen den Turnsaal so richtig auf-
leben lässt und auch immer wieder 
coole Spiele für Draußen parat hat. 

Die beiden FunCourts und der 
Spielplatz gleich neben der Schule 
eignen sich perfekt für´s Auspo-
wern oder kleine Fußballmatches. 
Die großen Sträucher und Bäume 
am nebenliegenden Waldrand bie-
ten sich für Rollenspiele oder als 
Rückzugsorte an. 

Vielseitige Materialien wie Roll-
schuhe, Eislaufschuhe, Hockey-
schläger, Balancierstelzen, Wave-
boards etc. können entweder zu 
den Spielplätzen mitgenommen 
oder direkt am Vorhof der Schule 
genutzt werden. 

Ist das Wetter mal nicht einladend 
um Draußen herumzutoben, sind 
zum Beispiel Schnitzeljagden oder 

Nachmittagsbetreuung in der VS Rosenau
Schatzsuchen durch das ganze 
Haus eine lustige Abwechslung. 
Viele Angebote werden natür-
lich auch passend zur Jahreszeit 
gestaltet. So wurden Ende Okto-
ber Kürbisse geschnitzt, für den 
Adventmarkt fleißig gebastelt und 
Kekse gebacken. 

Bewegtes Lernen und psychomo-
torische Elemente, die die Persön-
lichkeitsentwicklung über Be-
wegung beinhalten, sind ebenfalls 
Bestandteil unserer gemeinsamen 
Zeit am Nachmittag.

Zusammenfassend ist also ein 
starkes Gemeinschaftsgefühl, eine 
Umgebung, die immer wieder neue 
Anregungen für Neues schafft und 
Raum und Zeit für individuelle 
Bedürfnisse das Hauptaugenmerk 
der Nachmittagsbetreuung der VS 
Rosenau!

Text und Fotos: VD Gisela Pernkopf
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Die VS-Rosenau ist nun mit dem neuesten Whiteboard aus-
gestattet. Mit dieser interaktiven Tafel ist die VS-Rosenau in 
unserer Region wieder einen Schritt voraus. 

Ein interaktives Whiteboard – oder eine „digitale Tafel“, wie 
wir sie gerne nennen –, ist eine elektronische Projektions-
wand. Sie funktioniert in Verbindung mit einem Computer 
und einem Projektor/Beamer. Über den Computer kann man 
so zum Beispiel Lernprogramme auf die Tafel projizieren und 
somit die gesamte Klasse daran teilhaben lassen. Statt mit 
Kreide schreibt man darauf mit speziellen Stiften.

Interaktive Whiteboards halten immer mehr Einzug in die 
Schulen. So ist beispielsweise in England bereits nahezu jedes 

Klassenzimmer entsprechend ausgestattet. Die Vorteile dieses Unterrichtsmediums liegen auf der Hand:
Die Kinder lernen bereits in der Volksschule einen sinnvollen Umgang mit neuen Medien. Der Unterricht wird 
mit dieser Tafel interessant ergänzt und motiviert außerdem zur aktiven Teilnahme bei Gruppenarbeiten.

Wir wünschen den Kindern mit ihren Lehrerinnen viel Spaß beim spannenden Entdecken der vielen Möglich-
keiten mit dem neuen Whiteboard!

Bgm. Peter Auerbach und Vizebgm. Maria Benedetter

Neues Whiteboard in der Volksschule

ERDBAU  TRANSPORT  SCHOTTER  ABBRUCH

Anständige Erdbewegungen.

SCHMID GMBH
Pichl 132
4575 Roßleithen

www.schmid-erdbau.at
T. +43 7562/5319

office@schmid-erdbau.at

SCHMID GMBH
Pichl 132
4575 Roßleithen

www.schmid-erdbau.at
T. +43 7562/5319

office@schmid-erdbau.at

ss�e.s,� 
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GmbH 
WARtJM NICHT GL..E=ICH! 

Mühlreith 4f - 4581 Rosenau/ Hengstpaß 

Wasser 

Klima 

Tel.07562 / 20788 od. 0664 / 1210990 berger@berger-installationen.com 
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Seit heuer gibt es eine neue Form 
der Förderung für Gesunde Ge-
meinden und zwar das Zielgrup-
penprojekt.

Hierbei handelt es sich um eine 
Kooperation mit einer  individu-
ellen Gruppe mit denen in den 
nächsten 3 Jahren 6 Aktivitä-
ten durchgeführt werden. Wobei 
3 dieser Aktivitäten bestimmte 
Qualitätskriterien erfüllen müs-

Zielgruppenprojekt Gesunde Gemeinde
mit Feuerwehr-Jugend

Feuerwehr sagt 
DANKE!

Die Feuerwehr Rosenau bedankt 
sich für die großzügigen Spenden 
bei den Haussammlungen! 

Diese Spenden sind sehr wichtig 
für die Feuerwehr, um neue Feuer-
wehrgeräte ankaufen zu können.

www.sparkasse-ooe.at

Was zählt,
sind die Menschen.

sen. Eine fachlich qualifizierte Aus-
bildung für Vortragende ist somit 
eine Vorgabe.

Die Gesunde Gemeinde freut sich 
besonders, dass wir die FF-Jugend 
mit diesem Projekt unterstützen 
können. Gemeinsam wurden be-
reits Termine fixiert, die in die Qua-
litätskriterien fallen und auch wel-
che die für Spaß und Unterhaltung 
sorgen werden.

Wir wünschen den FF-Jugendbe-
treuern Jessica Schnepfleitner , 
Robert Pernkopf und Franz-Joa-
chim Bojko viel Spaß und Team-
geist bei der verantwortungsvol-
len Aufgabe mit der FF-Jugend 
Rosenau am Hengstpaß.

Arbeitskreisleiterin
Maria Benedetter

PREISINGER-REINBERGER

Weingenuss vom Wagram

regelmäßige Hauszustellung
in Rosenau

info@weingut-pr.at
mobil: 0664 53 111 08
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Heuer stellten sich 9 Kameradinnen und Kameraden den Fragen 
des alljährlich stattfindenden Wissenstest.

Die Vorbereitung war sehr intensiv und vie-
le Stunden wurden dafür aufgewendet. Die 
Aufregung war bei den Teilnehmern deut-
lich spürbar. Umso erfreulicher ist es dass 
alle den Wissenstest erfolgreich beendet ha-
ben - herzliche Gratulation!

Feuerwehr-Jugend Rosenau

Aber neben den Vorbereitungen für den Wissenstest standen auch viele lustige Aktivitäten auf dem Programm, 
wie zum Beispiel der Besuch in der Kletterhalle Windischgarsten oder ein Rodeltag.

BAUMEISTER 
ZIMMERMEISTER 

BAUSTOFFE 
ING. ROLAND 

KRETSCHMER 
4580 WINDISCHGARSTEN TEL.: 07562/5306 
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Am Faschingssamstag  trafen sich 
traditionell Faschingsnarren und 
solche, die es vielleicht noch wer-
d e n wollen beim Bauhof.

Mit „Disco ohne 
Eis „ fing die 
Party an. Beim 
Dartspiel und 
am Nagelstock 
duellierten sich 

die großen und 
kleinen Faschings-

narren. Ebenso bei diversen Spie-
len auf der Tanzfläche hatten wir 
viel Spaß.

Das Herz arbeitet für uns ein Leben 
lang! Siebzig Mal in der Minute 
pumpt es sauerstoffreiches Blut in 
die Gefäße, im Laufe eines Lebens 
rund drei Milliarden Mal.
Das Kreislaufsystem versorgt 
sämtliche Zellen des Körpers auf 
100.000 Kilometern Strecke mit 
Blut - von der Geburt bis zum Tod 
über 18 Millionen Liter.

Wie lange Herz und Gefäße ein-
wandfrei funktionieren, hängt vom 
Zusammenspiel der eigenen gene-
tischen Ausstattung und dem Vor-
handensein schädigender äußerer 
Einflüsse, auch Risikofaktoren ge-
nannt, ab. Auf einige hat der Ein-
zelne keinen Einfluss, zum Beispiel 
Geschlecht oder Alter. Einige kön-
nen mit Medikamenten behandelt 
werden, wie etwa ein hoher Blut-

Rosenauer Fasching
Ein Highlight war die Verlosung 

vom Hauptpreis– 
einer VIP Karte 

für 2 Perso-
nen für ein 
Fußballspiel 
Blau Weiß 
Linz gegen 
SV Ried. 

Herzlichen Glückwunsch an die 
Gewinner!

Herzlichen Dank an Kathrin und 
Karin für die Durchführung der 
heurigen Faschingsparty. Auch ei-
nen großen Dank an Christoph der 
den Hauptpreis organisierte!

Arbeitskreisleiterin
Maria Benedetter

Herz-Kreislauf-Erkrankungen vorbeugen
druck oder Diabetes. Und schließ-
lich gibt es die Lebensstil-Risiko-
faktoren, am wichtigsten Rauchen, 
Übergewicht, Bewegungsmangel 
und Stress, mit denen jeder Mensch 
das Schicksal seines Herz-Kreis-
lauf-Systems ganz direkt steuert.

Keiner der genannten Faktoren 
steht dabei für sich allein. Sie alle 
beeinflussen sich gegenseitig, ver-
stärken sich, oder heben sich auf. 

Herzgesund leben – in jedem Alter
Bei „guter Pflege“ behält das Herz 
seine Kraft bis ins hohe Alter. Je-
doch kann es bei schlechten „Ar-
beitsbedingungen“ schon früh an 
seine Grenzen stoßen. Was gut für 
Herz und Gefäße ist, hält ebenso 
die anderen Organe gesund! Viel 
Bewegung, eine ausgewogene 

Ernährung, wenig Stress, Nicht-
rauchen und das Halten des Nor-
malgewichts schützen ebenso vor 
Depressionen, Krebs und vielen 
weiteren Erkrankungen.

Quelle: www.netdoctor.at
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Buntes Treiben im Kindergarten

Pyjama-Party

Fasching

Rebhandl
Wir sind gerne 

für Sie da!
Taxi • Krankentransport •

Bestrahlung • Dialyse
Therapiefahrten mit direkter

Kassenverrechnung

0664 90 7 60 20
www.rebhandl.com
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Das darf  nicht in die Speisereste-Tonne!!
Aus gegebenen Anlass wird darauf hingewiesen, dass solche Fehlwürfe 
in die Speisereste-Tonne hohe Kosten für die Gemeinde und somit letzt-
lich auch Ihnen als GebührenzahlerInnen entstehen läst, da die nicht zur 
Kompostierung geeigneten Stoffe aufwändig wieder aus dem Bioabfall 
heraussortiert werden müssen.

Was gehört in die Speisereste-Tonne?

JA:

alle biogenen Abfälle, dazu zählen u.a.
• Obst- und Gemüseabfälle
• Schnittblumen, Topfpflanzen (ohne Topf!) – 
  KLEINE MENGE!!!!
• Kaffeefilter, Teebeutel
• verdorbene Lebensmittel und Speisereste ohne         
  Verpackung
• Eierschalen
• reine Holzasche – KLEINE MENGE!!!
• Sägespäne (unbehandelt) – KLEINE MENGE!!!
• unbeschichtetes Papier (z.B. Einwickelpapier)
• Küchenrolle, Papierservietten

NEIN:

nicht biogene Abfälle, dazu zählen u.a.
• Plastiksackerl, Folien, Kunststoffe
• Getränke- und Milchpackerl
• Staubsaugerbeutel
• Bauschutt
• Speiseöle und -fette
• Abfälle aus d. Hygienebereich, Windeln
• Textilien
• beschichtetes Papier, Glas, Dosen, Restabfälle
• Problemstoffe (z. B. Medikamente etc.)
• Hundekot und Katzenstreu
• größere Mengen rohes Fleisch und Tierkadaver

Laub-, Gras- und Strauchschnitt müssen in der Kompostieranlage Spital am Pyhrn entsorgt werden!!!
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Sa von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Froschwanderung - 
Helfer gesucht!

Jedes Jahr wird im Bereich Lamberger-
teich (Innerrosenau) ein Froschzaun auf-
gestellt, damit die Amphibien die Straße 
erfolgreich meistern können. Hierbei 
werden Helfer gesucht bzw. in der Zu-
kunft jemanden der diese Aufgabe über-
nimmt. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
unserer Umweltausschuss-Obfrau, Leo-
poldine Sanglhuber (0664/5680906).

Sei dabei - 
Ferienkalender

Auch heuer wird wieder für die Kinder 
ein Ferienkalender erstellt.
Möchten auch Sie sich mit einer Aktivität 
für und mit den Kindern im Ferienkalen-
der beteiligen, dann melden Sie sich bitte 
am Gemeindeamt. (07566/255).
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Im ehemaligen Saal vom Maurer-
wirt werden in Zukunft über 10 
Sorten regionale und nachhaltige 
Knödel mit den Händen gedreht. 
Werner Dilly hatte die Idee für eine 
Knödelmanufaktur in der qualitativ 
hochwertige, aus heimischen Zu-
taten hergestellte Knödel in Wirts-
hausqualität produziert werden, 
schon einige Jahre. 

Nun hat er und sein Team, die Mög-
lichkeit hier in der Rosenau bekom-
men, dieses neue Projekt zu starten. 
Die KNÖDELWERKSTATT belie-
fert viele Märkte im Einzelhandel 
in OÖ und über unsere Landesgren-
zen hinaus. Ebenfalls gibt es unse-

Spirit Animals – Der Feind er-
wacht

Vier Kinder sind auserwählt, die 
Welt von Erdas zu retten. Denn 
jedes von ihnen hat ein Seelentier, 
das ihm magische Fähigkeiten ver-
leiht.

Wolf, Leopard, Panda und Falke 
– Einst gab es sie nur in den Le-
genden von Erdas. Doch Connor, 
Abeke, Meilin und Rollan haben 
sie wieder zum Leben erweckt. 
Nur in Begleitung ihrer Seelentiere 
können sie sich in den entlegens-

ten Winkel von Erdas wagen. Dort 
regt sich ein uraltes Wesen, das alle 
Menschen unter seine Herrschaft 
zwingen will. Und nur die Gefähr-
ten können es besiegen.

Handgedrehte Knödel aus Rosenau

re Produkte im UNIMARKT und 
BILLA Onlineshop, da kann man 
unsere Knödel in ganz Österreich 
kaufen. In der Gastronomie finden 
wir mittlerweile viele Abnehmer, 
die unsere Qualität und die Sorten-
vielfalt schätzen. 

Geplant wird auch ein kleiner 
„Werksverkauf“ sein, wo man an 
ausgewählten Stunden/Tagen di-
rekt Knödel und zusätzlich eine 
kleine Auswahl an regionalen und 
Genussland OÖ Produkten kaufen 
kann. Start voraussichtlich Ende 
Mai. 

Auf der Homepage www.knödel-

werkstatt.at und www.facebook.
com/knödelwerkstatt findet man 
alle Informationen die man braucht, 
und man ist immer am neuesten 
Stand. 

Wir möchten uns hier noch ein-
mal bei der Familie Benedetter und 
Halsmayr bedanken, und wir freuen 
uns auch über die zukünftige Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde 
Rosenau. 

Werner Dilly

Das Buch bildet den spannenden 
Auftakt einer Band-Serie angeleg-
ten Fantasy-Reihe in einer mittel-
alterlich anmutenden Welt und ist 
für Kinder ab 10 Jahren geeignet.

Lust auf mehr?
Das Buch „Spirit-Animals – Der 
Feind erwacht“ von Brandon Mull 
und noch weitere „Spirit-Animals“ 
Bänder gibt es in der Bücherei 
auszuleihen: Jeden Dienstag von 
17:30 bis 19:00 Uhr!
Ich wünsche gemütliche Lesestun-
den

Daniela

Schon 
gelesen?
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Bei strahlenden Sonnenschein 
kämpften am Samstag, 02.02.2019 
wieder 14 Moarschaften um den 
Titel des Ortsmeisters im Eisstock-
schießen. 

Fünfzig+ (Herbert Baumschlager, 
Fred Senegacnik, Peter Auerbach, 
Raimund Baumschlager) konnten 
den Titel verteidigen und gewannen 
zum dritten Mal in Folge vor den 
Moarschaften „4 Eiswuzzler“ und 
„Mühlreith“ 

Eisstockortsmeisterschaften

Auch zwei Damenteams kämpften 
bei der Ortsmeisterschaft um den 
Titel. In der Damenwertung siegten 
die  „Kämpferinnen“ (Maria Bene-
detter, Daniela Bojko, Karin An-
tensteiner, Isabella Angerer). Den 
2. Platz belegten die „Hexen“.

Die Siegerehrung fand wie im Vor-
jahr im Bauhof der Gemeinde Ro-
senau statt. Es gab tolle Sachpreise 
zu gewinnen und dank der großzü-
gigen Tombola-Spenden vieler Fir-

men gingen auch die weiter hinten 
platzierten Moarschaften nicht mit 
leeren Händen nach Hause.

Für das leibliche Wohl wurde ge-
sorgt und es wurde bis in den frü-
hen Morgenstunden die guten Leis-
tungen gefeiert.  

Ein großer Dank auch an die zahl-
reichen Helfer rund um die Veran-
staltung.

k 

Edlbach 157, 
4580 Windischgarsten 

bauplanung - bauleitung 
ING. SIEGFRIED 

ASSEit 
BAUMEISTER 

bm. kniewasser@aon.at 

www.bm-kniewasser.at 
Tel. 07562-8868, Fax 07562-8868-14, Mobilnr. 0664-1122550 

BAUT 
AUF 

IDEEN
SWIETELSKY BAUGESELLSCHAFT M.B.H.

ZNL OBERÖSTERREICH
EDLBACHERSTRASSE 10 • A-4020 LINZ 

T: +43 732 6971 - 0
E: OFFICE@SWIETELSKY.AT

WWW.SWIETELSKY.COM

HOCHBAU • STRASSENBAU • KANALBAU • ROHRTECHNIK • 
INDUSTRIEBÖDEN UND GUSSASPHALT • SPEZIALTIEFBAU • HOLZBAU
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Der Sportverein Rosenau-Edlbach 
veranstaltete am 24. Februar einen 
Volksrodeltag. Um 18:30 war es 
dann so weit. Die 38 Einzel- und 
12 Doppelsitzer bewältigten die 
Rodelbahn bei Flutlicht und bes-
ten Bedingungen mit Bravour. 
Der Spaß jedoch stand bei jedem 
im Vordergrund. Wir hoffen beim 
nächsten Volksrodeltag noch mehr 
Teilnehmer begrüssen zu dürfen. 

Volksrodeltag des Sportvereins 
Rosenau-Edlbach

Ein großes Danke gilt den fleißigen 
Helfern, ohne die das alles nicht 
möglich wäre. Danke auch an Fa-
milie Sulzbacher Gasthaus Zottens-
berg und Taxi Eckersdorfer.

Die Geschwis-
ter Seline 
und Marius 
P e r n k o p f 
blicken auf 
eine sehr 
e r f o l g r e i -

che Biath-
lonsaison zu-

rück. Die Mühen 
und Strapazen im Sommer wurden 
im Winter mit vielen Stockerlplät-
zen belohnt.  Das Highlight der Sai-
son waren die 4 Bewerbe der Ös-
terreichischen Meisterschaft, die in 
Schoppernau  (Sprint und Verfolg-
umg) und Rosenau am Hengstpaß 
(Einzel und Staffel) ausgetragen 
wurden.

Erfolgreiche Saison der Biathlongeschwister

Marius wurde im Sprint in Schop-
pernau mit nur 1,6 Sekunden Rück-
stand zweiter, und holte sich beim 
Verfolgungsrennen die Bronzeme-
daille.
Beim Heimrennen in der Rosenau 
im Einzel konnte er sich mit Lauf-
bestzeit und toller Schießeinlage 
durchsetzen und holte sich den Ös-
terreichischen Schülermeistertitel. 
Krönender Abschluss bildete der 
Staffelbewerb, wo er mit  seinen 
Teamkollegen Julian Schober (SU 
Windischgarsten) und Daniel Glas-
ser (WSV Bad Ischl), ebenfalls die 
Goldmedaille holte.

Auch seine jüngere Schwester Se-
line war sehr erfolgreich bei den 

Österreichischen Meisterschaften. 
Sie holte sich in den 3 Einzel-Be-
werben jeweils die Silbermedaille 
und konnte sich im Staffelbewerb 
überraschend mit ihren Teamkolle-
ginnen Simone Gösweiner und Ro-
saly Stollberger auch den zweiten 
Platz erlaufen.

Die Gemeinde Rosenau ist sehr 
stolz auf diese 
Nachwuchs -
sportler und 
wünscht für 
die nächste 
Saison wei-
terhin viel 
Erfolg. 

Text und Fotos: SV Rosenau
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Am 26. Mai wird gewählt. Unsere 
„Amtliche Wahlinformation“ erleich-
tert das gesamte Prozedere der Ab-
wicklung – für Sie und für die Ge-
meinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden EU-Wahl optimal un-
terstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinfor-
mation – Europawahl 2019“ zustellen. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl bundesweit (an 
einen Haushalt) verschickt wird, be-
sonders auf unsere Mitteilung (siehe 
Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schrift-
lichen Wahlkartenantrag mit Rück-
sendekuvert sowie einen Strich-Code 
für die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst (für das Wählerverzeich-
nis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal 
bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbild-

ausweis mit. Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr 
im Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtli-
chen Wahlinformation“, weil dieses 
personalisiert ist. Nun drei Möglich-
keiten: Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. Mit dem personalisierten 
Code auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtliche Wahl-
information“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Tele-
fon beantragt werden! Der letztmög-
liche Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 22. Mai. Je 
nach Antragsart erfolgt die Zustel-
lung zumeist mittels eingeschriebener 
Briefsendung auf Ihre angegebene 

Zustelladresse. Die Wahlkarte muss 
spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbe-
hörde einlangen. Sie haben weiters die 
Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahl-
tag bei jedem geöffneten Wahllokal 
oder bei jeder Bezirkswahlbehörde ab-
zugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes 
auf der „Amtlichen Wahlinformation“ 
dienen lediglich der automatisierten
und raschen Verarbeitung bei der 
Wahlkartenantragstellung sowie bei 
der Wahldurchführung.

Wahlservice zur Europawahl 2019

Hauptstraße 19 a, 4581 Rosenau 
Telefon: 050 350 - 65700

KUNDENSERVICESTELLE ROSENAU

Maiandachten:

12. Mai, 20 Uhr	 Mühlreith
15. Mai, 16 Uhr	 Kirche Rosenau
16. Mai, 20 Uhr	 Zottensberg
25. Mai, 20 Uhr	 Rot-Kreuz-Kapelle
29. Mai, 20 Uhr	 Dirngrabner-Kapelle
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1 Mo 1 Mi Staatsfeiertag 1 Sa
2 Di 2 Do 2 So
3 Mi 3 Fr 3 Mo
4 Do 4 Sa Sankt Florian 4 Di
5 Fr 5 So 5 Mi
6 Sa 6 Mo 6 Do
7 So 7 Di 7 Fr
8 Mo 8 Mi 8 Sa
9 Di 9 Do 9 So Pfingstsonntag

10 Mi 10 Fr 10 Mo Pfingstmontag

11 Do 11 Sa 11 Di
12 Fr 12 So 12 Mi
13 Sa 13 Mo 13 Do
14 So 14 Di 14 Fr
15 Mo 15 Mi 15 Sa
16 Di 16 Do 16 So
17 Mi 17 Fr 17 Mo (4)
18 Do 18 Sa 18 Di
19 Fr 19 So 19 Mi
20 Sa 20 Mo (4) 20 Do Fronleichnam

21 So Ostersonntag 21 Di 21 Fr
22 Mo Ostermontag 22 Mi 22 Sa
23 Di (4) 23 Do 23 So
24 Mi 24 Fr 24 Mo
25 Do 25 Sa 25 Di
26 Fr 26 So 26 Mi
27 Sa 27 Mo 27 Do
28 So 28 Di 28 Fr
29 Mo 29 Mi 29 Sa
30 Di 30 Do Chr. Himmelfahrt 30 So

31 Fr

April Mai Juni
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Die Ärzte sind an Sonn- und Feiertagen nur noch 
über den Ärztenotdienst zu erreichen: 07582/141!
Wochentags:
Dr. Brandstetter	 07562/8844
Dr. Grassner		  07564/5555
Dr. Klinglmair		 07562/5300
Dr. Marberger-Mark	 07562/5301
Dr. Lichtenberger	 07563/20683

Das Gemeindeamt und der 
Bauhof sind am Karfreitag, 

den 19.04.2019 
geschlossen!

20. April

Osternest-

suche

11. Mai 

Muttertags-

feier

03. MaiMostverkostung 

von „Häuslmauner“ Schaffelmühle

02. JuniWallfahrtnach Frauenberg

21. JuniSonnwend-
feuer

08. Juni

Radwandertag

anschl. Dämmerschoppen
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Silofoliensammlung
Frühjahr 2019

Mittwoch, 17. April 2019

Windischgarsten
Straßenmeisterei Kirchdorf, Außenstelle Windischgarsten

an B138 zwischen ASZ und Postverteilerzentrum

jeweils von 7:00 bis 11:00 Uhr

110Liter Netze/Schnüresammelsack 
zum Unkostenpreis von EURO 5 bitte 
im ASZ/AWZ beziehen. !

Anlieferung Folien: Trocken und Sauber

Anlieferung nur während der Sammelzeiten möglich! Illegales Abladen 
vorher und nachher ist verboten! Eine getrennte Annahme von Netzen 
(verpackt in den im ASZ sowie AWZ erhältlichen Säcken) ist an allen 

Standorten möglich!

Wichtige Neuerungen betreffen die Annahme von Netzen und Schnüren sowie die Anlieferzeiten bei der Samm-
lung in Windischgarsten.

-Netze und Schnüre können nur noch im „Netze und Schnüre- Sammelsack“ angeliefert werden. Dieser kann in 
beinahe jedem ASZ (Ausnahmen sind Schlierbach und Wartberg) oder im AWZ Inzersdorf bezogen werden. Ein 
Sack kostet Euro 5. Mit dem Kauf des Sackes ist die Entsorgung bereits abgedeckt.

-Bei der Sammlung in Windischgarsten gibt es gestaffelte Anlieferzeiten:
•  Landwirte aus Spital/Phyrn 07:00 - 08:30
•  Landwirte aus Roßleithen/ Windischgarsten/ Edlbach 08:30 - 10:00
•  Landwirte aus Rosenau/ Vorderstoder/ Hinterstoder 10:00 - 11:00


